
Die griechische Insel Kefalonia ist zweifellos eine 
echte Perle. Sie ist sehr gross und das kristallklare 
Meer, das sie umspült mit seinen unglaublichen 
Farben, ist atemberaubend! 
Sie gehört zum griechischen Archipel der Ionischen 
Inseln und liegt vor dem Golf von Korinth. Kefalonia 
ist auch die gebirgigste der ionischen Insel, mit dem 
Berg Enos und seinen 1628 Metern Höhe als 
höchsten Punkt. Es gibt zudem viele Höhlen, von 
denen einige auch für die Öffentlichkeit zugänglich 
sind. 
 
Die Winter sind ziemlich mild und die Sommer 
warm, immer mit einer luftigen Brise vom Meer. 
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Und sowohl auf Kefalonia als auch auf Ithakas 
werden Ihnen während Ihres Urlaubs jeden Tag 
viele wunderbare Ziegen über den Weg laufen.

Zum Gebiet von Kefalonia gehört auch die kleine 
Insel Ithaka, die mit üppiger Vegetation gesegnet 
und ebenfalls von kristallklarem Meer umgeben ist. 
In 35 Minuten mit der Fähre von Kefalonia aus zu 
erreichen. Gemäss dem Dichter Homer wohnte der 
antike Held Odysseus im kleinen Insel‐Dörfchen 
Stravos, auf dem Dorfplatz befindet sich eine zu 
seinen Ehren aufgestellte Büste. 
Als Ausgangspunkt für diese fantastische 7‐tägige 
Reise haben wir das Dorf Sami gewählt, das am 
zentralsten gelegene Dorf, um die Insel zu 
entdecken. Bereit für die Abfahrt? Geniessen Sie 
Ihren Aufenthalt auf Kefalonia und die vielen 
fantastischen Erfahrungen und Erlebnisse. 
 
Auf dieser 7‐tägigen Reise werden wir fantastische 
Orte und bezaubernde Strände besuchen. Und mit 
unserem Online‐Guide ist alles ganz bequem für Sie 
zu verfolgen. Nachdem Sie ein Auto gemietet 
haben, müssen Sie nur noch unseren Tagesrouten 
folgen. Die touristische Saison beginnt im Mai und 
endet im Oktober. Viele Möglichkeiten also, um die 
passende Zeit für Ihren Urlaub auszuwählen.



Schifffahrtsmuseum, Drogarati‐Höhle 
und der Aufstieg zum Berg Aenos 
An diesem Tag besichtigen wir das 
Meeresmuseum, die Drogarati Cave und den 
Berg Enos.

1) Schifffahrtsmuseum

In diesem kleinen Museum können Sie die 
wunderbaren und detailreichen Boote 
bewundern. Es sind regelrechte Juwelen, die von 
ihren Besitzer mit grosser Leidenschaft und viel 
Liebe hergestellt wurden. Und jedes erzählt seine 
ganz eigene Geschichte. Eine Attraktion für Gross 
und Klein

2) Drogarati‐Höhle

Diese fantastische unterirdische Höhle ist 15 
Millionen Jahre alt und kann über eine lange 
Treppe mit Handlauf erreicht werden. Die Augen 
können sich nicht sattsehen an all den Stalaktiten 
und Stalagmiten. Wenn die Temperaturen 
draussen hoch sind, ist es dort unten nicht mehr 
als 18 Grad. Es ist auch ein Ort für Konzerte, mit 
einer ausgezeichneten Akustik. Tragen Sie 
geeignete Schuhe, da die Feuchtigkeit im Inneren 
den Boden nass und rutschig macht.

3) Der Berg Enos

Der Berg Enos ist mit seinen 1628 Metern der 
grösste Berg des Archipels und einer der 
eindrucksvollsten Gipfel Griechenlands. Er wurde 
1962 zum Nationalpark von Kefalonia erklärt, 
eine Anerkennung, die auch einer Tannenart zu 
verdanken ist, die nur dort wächst und auf dieser 
Erde entstanden ist. Die Wege zum Gipfel sind 
gut ausgeschildert und gepflegt, einige aber sehr 
steil. Tragen Sie deshalb besser Bergschuhe und 
vergessen Sie nicht, viel Wasser zu trinken. Der 
Aufstieg ist anstrengend, lohnt sich aber allein 
schon für die Aussicht. Sie werden es geniessen.



2) Der Strand Paralia Emplisi

Es ist ein kleiner Strand mit einem Laden für 
Getränke und Sandwiches, der mit dem Auto gut 
erreichbar ist. Das Wasser ist von einem 
Bilderbuch‐Türkis und man ist umgeben von 
wunderschöner Vegetation.



3) Strand Kimilia

Diesen Strand erreichen Sie zu Fuss durch den 
Eichenwald, ca. 10 Minuten vom Parkplatz 
entfernt. Sehr ruhiger Ort und klares Wasser, in 
50 Meter Entfernung gibt es eine kleine Bucht, 
die noch ruhiger, aber mit Kieselsteinen ist.

4) Das malerische Dorf Assos

Assos gilt als der malerischste Ort der Insel und 
ist über eine kurvenreiche Strasse erreichbar. 
Dieses kleine Dorf an der Küste Kefalonias hat 
schon immer vom Fischfang gelebt, erst in den 
letzten Jahren hat es sich dem Tourismus 
geöffnet. Eine Festung überragt das Dorf, die der 
Verteidigung von Piratenangriffen diente. Heute 
sind nur noch einige Überreste der Burg erhalten, 
man geniesst aber von dort oben eine fabelhafte 
Aussicht.

5) Der Strand von Myrtos

Myrtos ist einer der schönsten Strände des 
Ionischen Meeres und gilt als Königin der 
Ionischen Inseln. Hier gibt es genug Platz für alle, 
ausreichend Parkplätze und auch Liegeplätze am 
Strand. Das türkisfarbene Wasser lädt zum 
Tauchen ein.



Was man in der Umgebung  
von Sami auf der Insel Kefalonia 
Das bietet Ihnen die Insel Kefalonia für Ihren 
Urlaub.

1) Strand Antisamos

Der Strand von Antisamos ist mit 
Sonnenschirmen und Bars ausgestattet, 
ausserdem können Sie Wassersportarten aller 
Art ausüben. Umgeben von üppiger Vegetation 
bietet dieser wunderbare Ort den Touristen 
jeden Komfort. Im Sommer ist es sehr voll, aber 
es gibt Platz für alle.

2) Melissani‐Höhle

Die Höhle wurde 1951 entdeckt, aber das 
Erdbeben von 1953 brachte das Gewölbes zum 
Einsturz, daher jetzt unter freiem Himmel. In 
dieser Höhle gibt es einen unterirdischen See, 
der sowohl Salzwasser als auch Süsswasser 
enthält, da sich hier eine Quelle aus dem 
Untergrund mit Meerwasser vermischt. Die 
einfallenden Sonnenstrahlen erzeugen 
spektakuläre Reflexionen von intensivem Blau 
über Türkis bis Smaragdgrün. Sie können diesen 
wunderbaren Ort mit kleinen Booten erkunden, 
freundliche Bootsführer begleiten Sie.



3) Karavomilos‐See 

Dieser See ist eines der merkwürdigen 
geologischen Phänomene, denen man auf 
Kefalonia begegnet. Forscher haben 
herausgefunden, dass Wasser von der anderen 
Seite der Insel hier mündet, nachdem es 
kilometerweit das unterirdische Kefalonia 
durchquert hat. Nach dem Besuch der Melissani‐
Höhle bringen Sie Ihre Kinder hierher, wo sie 
Gänse, Enten und Fische beobachten können, die 
an und in diesem See leben.

4) Der Ferienort Agia Effimia

Agia Effimia liegt an der Ostküste der Insel 
Kefalonia. Ein griechischer Urlaubsort mit einem 
gut ausgestatteten Hafen für Bootseigner. 
Geschäfte und Restaurants vorhanden.



1) Stavros und Odysseus

 Stavros ist mit seinen 700 Einwohnern das 
grösste Dorf auf Ithakas. Auf dem Dorfplatz 
können Sie die Büste von Odysseus 
bewundern und ein paar Meter entfernt auch 
das kleine Museum besuchen, das von 
seinen Reisen erzählt. Fussläufig oberhalb 
vom Dorf gibt es ein archäologisches 
Museum, sehr klein, aber dennoch einen 
Besuch wert. Unterhalb des Dorfes finden 
wir einen kleinen, aber netten Fischerhafen 
mit einer kleinen Bar und den Überresten 
einer Kirche.



2) Frikes 

Frikes ist ein ruhiges und malerisches Dorf mit 
einem kleinen Hafen, hier legen im Sommer viele 
Yachten an. Restaurants und kleine Geschäfte in 
unmittelbarer Umgebung. Eine unbefestigte, 3 
Kilometer lange Strasse führt zum Strand von 
Marmakes, viele weitere Wanderwege in der 
Umgebung für die Liebhaber von Ausflügen.

3) Kioni als Fussgängerzone

Kioni gilt als Ort für Reiche, wo in den 
Sommermonaten grosse Boote und Yachten 
anlegen. Gerne trifft man sich in den Bars und 
Clubs neben dem Kai zum Faulenzen. Hier dreht 
sich alles um den Hafen, der ein umsatzstarker 
Tourismusmagnet ist. Im Sommer ist der Ort eine 
Fussgängerzone.

4) Anogi, das älteste Dorf 

Anogi ist das älteste Dorf von Ithaka, mit seinem 
imposanten und sehr besonderen 
venezianischen Glockenturm. Nebenan befindet 
sich die Kirche der Jungfrau Maria, die alte 
Fresken beherbergt. Aber die Menhire von Anogi 
sind mit Sicherheit die faszinierendste Attraktion. 
Diese imposanten Felsblöcke sind in der 
gesamten Umgebung von Anogi verstreut und 
ziehen viele Touristen an.

5) Vathi, beliebt bei Seglern

Hier legen viele Schiffe an. Eine schöne Stadt, in 
der Touristen alles finden, was sie im Urlaub 
wünschen. Vieles konzentriert sich auf den 
Hafenbereich, als einer der schönsten des 
Mittelmeers gilt. Das archäologische Museum von 
Vathi ist ebenfalls einen Besuch wert. Ausserdem 
ist dieser Ort sehr beliebt bei Seglern.



1) Besuch von Argostoli

Es gibbo viele Dinge zu sehen in Argostoli, seine 
Fussgängerzone mit vielen Geschäften, 
Restaurants, Töpferläden, lokalen Produkten 
sowie den Uhrenturm. 
Argostoli ist das Hauptzentrum von Kefalonia, 
gegründet von den Venezianern im 18. 
Jahrhundert. Ein Besuch des Folklore‐Museums, 
wo lokale Bräuche, Möbel, Erbstücke und 
Münzen zu bewundern sind. An der 
Strandpromenade befindet sich der Hafen, der 
Obst‐ und Gemüsemarkt und der kleine 
Fischmarkt, wo die Fischer den Fang des Tages 
verkaufen. Hier plaudern die Einheimischen 
zwischen den Ständen und kaufen lokale 
Produkte, und halten so die locale Wirtschaft am 
Laufen. 
 
Wenn Sie etwas Glück haben, können Sie im 
Hafenbecken die Caretta‐Schildkröten 
beobachten oder mit einem Tretboot auf 
Erkundungstour gehen. Die De Bosset Brücke ist 
eine 700 Meter lange Steinbrücke, die 1970 
unter Denkmalschutz gestellt

Wir erreichen Argostoli durch die üppige 
Vegetation des Hinterlandes, auf dem Weg 
können Sie Windschaufeln aus der Nähe 
bewundern. Geniessen Sie einen herrlichen Blick 
auf Argostoli wenn Sie den Kirchplatz kurz vor 
Dilinata erreichen.



2) Gedenkstätte Division «Acqui»

Auf dem Hügel ausserhalb von Argostoli befindet 
sich die Gedenkstätte in Erinnerung an die 
italienischen Gefallenen der Division «Acqui». 
Dieses Bauwerk erinnert an die Ermordung 
Hunderter italienischer Soldaten durch die 
Deutschen im Zweiten Weltkrieg.

3) Besuch der Cantina Gentilini

Umgeben von Weinbergen finden wir die 
Cantina Gentilini. Hier können Sie, im Schatten 
hoher Pflanzen, einige der lokalen Weinsorten 
verkosten, begleitet von Gerichten aus lokalen 
Produkten. Die Kosten richten sich nach der 
jeweiligen Auswahl der Weine. 
Der ‘’Robola’’ ist ein bekannter und typischer 
griechischer Weisswein und stammt ursprünglich 
von der Insel Kefalonia. 
Robola aus Kefalonia ist eine DOP, eine 
geschützte Ursprungsbezeichnung. Dieser Wein 
gilt als der berühmteste Wein der Insel und steht 
exemplarisch für die Weinkultur auf der Insel. 
Weitere Weine, die von diesem Weingut 
produziert werden, sind: Rosé und verschiedene 
Rotweine. Der Weinkeller ist täglich geöffnet.

4) Kloster von San Gerasimo

Ein sehr auffälliges Kloster von einmaliger 
Schönheit, das dem Heiligen Gerasimus, dem 
Schutzpatron der Insel Kefalonia, gewidmet ist. 
Nicht weit vom Dorf Valsamata entfernt, im 
Omala‐Tal, streckt es sich majestätisch gegen den 
Himmel. Eingebettet in einem grossen Park ist es 
umgeben von den Schlafsälen der Nonnen und 
von einer Kapelle mit blühenden Alleen an den 
Seiten. Wenn Sie das Innere des Klosters oder die 
nahe gelegene Kapelle besichtigen möchten, 
sollten Sie angemessen bekleidet sein, Strand‐
Bekleidung ist unerwünscht. Dieser Ort 
versprüht eine Atmosphäre des Friedens.



Die fantastischen Strände  
von Skala und Katelios Beach
Hier kommt Kefalonia: Katelios Beach mit seinem 
schönen Strand, das Dorf Poros, der Wasserfall 
von Potisti, der archaische Tempel und die 
römische Villa mit den Mosaiken sind die 
Attraktionen dieses Tages, mit einem 
Mittagessen in einer typischen Taverne für eine 
leckere Pause.

1) Poros

In Poros können Sie eine Kaffeepause einlegen 
und am Strand spazieren gehen, bevor Sie 
weiterfahren.

2) Wasserfall von Potisti

Wenn es für ein paar Tage geregnet hat, ist der 
Wasserfall unübersehbar, nach längerer 
Dürreperiode ist lediglich das Bachbett und das 
Becken des Wasserfalls zu sehen, wo die Felsen 
glatt sind und das Wetter seine Spuren 
hinterlassen hat. Schön auch ohne Wasser, und 
in fünf Minuten vom Parkplatz aus zu erreichen.



4) Die römische Villa 

Am Rande des Dorfes Skala befinden sich die 
Überreste einer römischen Villa aus dem 3. 
Jahrhundert, die einem reichen Römer gehörte. 
Die Böden sind mit fantastischen Mosaiken 
ausgestattet die noch gut erhalten sind und 
wilde Tiere darstellen. Diese antike Stätte ist 
einen Besuch wert, klein, aber mit viel Charme.

5) Katelios Beach 

Katelios Beach ist der idealer Strand für 
diejenigen, die mit Kindern im Urlaub sind. Hier 
ist das Wasser niedrig und nur leicht abfallend, 
das Baden ist gefahrlos möglich und der Strand 
ist aus Sand. Das Meer leuchtet in einem 
intensiven Blau mit smaragdgrünen 
Schattierungen, Restaurants und Bars bilden die 
Kulisse.

3) Der lange Strand von Skala

Am Eingang des Dorfes Skala befinden sich die 
Überreste eines archaischen Tempels und ein 
sehr langer, gut gepflegter Strand empfängt die 
Besucher. Es gibt öffentliche und private 
Abschnitte, aber es gibt genug Platz für alle. 
Schöner Meeres‐Pinienwald hinter dem Strand 
und auf der Piazza Bars und Restaurants.





3) Kloster San Fanentes 

Einige Mauern haben dem Erdbeben von 
Kefalonia im Jahr 1953 standgehalten, andere 
liegen auf dem Boden auf einem grossen 
Steinhaufen. Das Kloster war befestigt und 
verfügte auch über einen grossen Turm. Seitlich 
befindet sich die neue Kirche von San Fanentes.

4) Die alte Akropolis von Sami

Das alte Sami war einst eine befestigte Stadt, 
heute gibt es nur noch die Ruinen, die sich selbst 
überlassen wurden. Diese Stadt war ein 
autonomer und unabhängiger Staat mit einer 
eigenen Währung, aber mit der Belagerung 
durch die Römer verlor er seine Freiheit und 
Autonomie. Ein paar Meter weiter auf der 
Strasse, auf der linken Seite, befinden sich die 
Burgruinen, komplett zerstört durch das 
Erdbeben von 1953.

2) An der Quelle

Hier fliesst immer Wasser, auch während der 
Dürreperiode. Es sprudelt aus dem Berg heraus 
in ein Felsbecken und fliesst dann weiter in ein 
anderes Becken ab, wo auch die Ziegen sich 
tränken. Das Quellwasser ist trinkbar, aber der 
Ort wurde nicht gut gepflegt, daher ist es ratsam, 
hier nichts zu trinken.




